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1 x täglich 1 Kapsel zu einer Mahlzeit verzehren.    
Der Rohstoff Gelée Royale kann bei einigen 
Personen zu allergischen Reaktionen führen.    

Gelée Royale ist ein wertvolles Naturprodukt der Bienen zur Ernährung 
der Bienenkönigin. Sie wird ihr ganzes Leben lang mit Gelée Royale 
gefüttert und lebt 50-mal länger als ihre Artgenossinnen. Als eine 
einzigartige Kombination aus Blütenpollen, Honigtau und Nektar 
enthält es viele hochwertige Inhaltsstoffe. Es ist besonders kostbar, da 
es nur in geringsten Mengen dem Bienenstock entnommen wird. 
 
 Durch das schonende Gefriertrocknungsverfahren wird Gelée Royale 
dreifach konzentriert. So enthält jede Gelée Royale Kapsel 
umgerechnet 600mg frisches Gelée Royale. 
 
 Die Gelée Royale Kapseln sind geschmacksneutral, ohne Kühlung 
haltbar sowie neu 100% vegetarisch - mit einer auf Cellulose 
basierenden Kapselhülle. 

 


